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Weltwassertag 2011 

Landeswasserversorgung sichert Trinkwasserver-
sorgung auf hohem Niveau 
 
Stuttgart, 22.03.2011. Die Trinkwasserversorgung in Baden-Württemberg ist si-

cher, zukunftsorientiert und zudem preisgünstig. „Dies ist unser Auftrag, ihm 

kommen wir seit nahezu 100 Jahren nach. Dafür arbeiten wir und investieren in 

den Erhalt und Ausbau der Anlagen, wie die Erneuerung von Fernleitungen und 

den Neubau einer Filteranlage für Grundwasser“, so Frieder Haakh, der techni-

sche Geschäftsführer der Landeswasserversorgung in Stuttgart. Dass dies nicht 

überall auf der Erde selbstverständlich ist, daran erinnert der jährliche Weltwas-

sertag am 22. März. Er steht in diesem Jahr unter dem Motto „Wasser für die 

Städte - Antworten auf urbane Herausforderungen“. In Baden-Württemberg, ins-

besondere in den großen Städten und Ballungsräumen des Landes, sind diese 

Aufgaben bereits seit langem erledigt. Die öffentliche Trinkwasserversorgung 

meistert nicht nur die Zeiten des Spitzenbedarfs im Hochsommer zuverlässig, 

sondern sie ist auch auf mögliche Folgen des Klimawandels gut vorbereitet. 

 

Der Anschlussgrad an die öffentliche Wasserversorgung liegt in Baden-Württem-

berg bei nahezu 100 Prozent, rund 96 Prozent der Bevölkerung sind an die öffent-

liche Kanalisation angeschlossen. Die strengen Qualitätsanforderungen der 

Trinkwasserverordnung werden in mehr als 99 Prozent der Wasseruntersuchun-

gen eingehalten. Für den Erhalt der Wasservorkommen und die hohe Trinkwas-

serqualität spielt der vorbeugende Gewässerschutz eine wichtige Rolle. „Um den 

Eintrag von unerwünschten Stoffen zu minimieren, sind Politik und Bevölkerung 

gleichermaßen gefordert. Es gilt, unser wertvollstes Lebensmittel nachhaltig zu 

schützen“, betont Frieder Haakh. Nur so steht auch nachfolgenden Generationen 

das lebensnotwendige Gut Trinkwasser in der entsprechenden Qualität zur Ver-

fügung. 

 

Bilder: Trinkwasser – ein guter Schluck Natur 

Rund drei Millionen Menschen erhalten ihr Trinkwasser von der Lan-

deswasserversorgung. 
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